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Mitteilung der Schulleitung1 

Time to say goodbye 
 

Nach über 20 Jahren an der Singbergschule gehen Angela Kasajanow und Klaus-Jürgen Möbus in den Ruhestand. 
 

Angela Kasajanow war eine feste Größe in der Förderstufe. Sie war immer Ansprechpartnerin und gerade für neue 
Kollegen eine kompetente Stütze. Die Singbergschule verlässt sie, um die Welt auf dem Schiff zu erobern. Mit ihren 
Fächern Sport und Englisch Das Lied von Christoph Scholz zu ihren Ehren gedichtet, fasst ihr Wirken und ihre neuen 
Pläne augenzwinkernd zusammen: 

 
…wenn ich vor dem G-Bau stehe wird mir manchmal klar, 
wie das früher hier mal aussah, als Angela noch hier war. 
Gleich da drüben in dem Erdgeschoss, genau da war ihr Reich, 
herrschte über ihre Schüler wie in Dubai heut der Scheich, 
ich seh sie noch immer losziehen, ihren Trolley hinterher. 
Heute liegt sie auf ner Liege, macht ne Kreuzfahrt übers Meer… 

 

Mit Klaus-Jürgen Möbus verlässt ein kompetenter Deutsch- und Kunstkollege die Schule. Neben seiner 
Fachsprechertätigkeit für beide Fächer, war er mit Thomas Küchenmeister und Barbara Weigl zu Weilen Essiggurken 
essend einige Jahre im Stundenplanteam tätig. Seine Kreativität lebte Herr Möbus nicht nur in seinem Atelier in 
Büdingen aus, in dem er ab sofort wieder häufiger anzutreffen ist, sondern auch im Unterricht mit seinen Schülern. 
Sowohl auf der Großformatleinwand als auch literarisch leitete er zu Höchstleistungen an und unter anderem gelang 
ihm so der Gewinn des ersten Preises mit seiner Klasse beim OVAG-Literaturwettbewerb. Er unterrichtete in allen 
Schulformen und war auch im WPU Fußball ein versierter Trainer. 

 
Wir wünschen unseren beiden Pensionären alles Gute für ihre Zukunft! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

1 Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 

S i n g b e r g s c h u l e W ö l f e r s h e i m 



Ein Moment, der immer bleibt 
Unter diesem Motto verabschiedete die Singbergschule am Donnerstagabend, 13.07.2022 und am Freitagabend, 
14.07.2022 die diesjährigen Haupt- und Realschulklassen in der wunderschön geschmückten Wetterauhalle. 

 
Es war den Gästen und Lehrkräften anzumerken, wie froh sie waren, in diesem Jahr die Verabschiedungsfeiern 
wieder gemeinsam mit den Eltern in einem gebührenden Rahmen zu veranstalten. Die Schulband unter Leitung von 
Thomas Küchenmeister untermalte die Feierlichkeiten mit tollen Songs nach einer dreijährigen coronabedingten 
Pause. 

 
An beiden Abenden nahm Eike See die Ehrung der jahrgangsbesten Schülerinnen und Schüler vor. 

 

In der Hauptschule wurde Mia Sophie Semrau (9H2) mit einem Leistungsdurchschnitt von 1,7 ausgezeichnet und in 
der Realschule Christos Christoforidis aus der 10R1 mit einem Durchschnitt von 1,3. Melina Eckhardt (10R1) wurde 
für ihr herausragendes Engagement im Schulsanitätsdienst der Schule von der Gemeinde Wölfersheim geehrt. 

 
Die Vertreter des Elternbeirats und des Fördervereins gaben den Abschlussschülerinnen und Abschlussschülern die 
besten Wünsche für deren Zukunft mit auf den Weg. Der Fördervereinsvorsitzende Thomas Gerlach konnte in 
diesem Rahmen das 600. Fördervereinsmitglied auszeichnen. Ausgerechnet der neue stellvertretende Schulleiter 
der Singbergschule Thorsten Rohde konnte die Ehrung und ein kleines Präsent in Form einer Wölfersheimer 
Kuscheldecke in Empfang nehmen. Der Förderverein beider Wölfersheimer Schulen ist seit Jahrzehnten ein fester 
Baustein der Singbergschule. Jährlich wird die Schule mit bis zu 10 000€ finanziell und personell bei Projekten und 
Unterrichtsausstattung unterstützt. 

 
Die Klassensprecher aller sechs Klassen bedankten sich bei ihren Klassenlehrern und Fachlehrkräften sehr herzlich 
für deren Unterstützung und Motivation in diesen drei bzw. vier Jahren. Das Highlight des Hauptschulabends war 
der Auftritt der Klassenlehrerin Sue Cardona und der beiden Klassenlehrer Benedict Lind und Rene Frank, die 
musikalisch mit dem Titel: „Glaub an dich“ und mit bewegenden Worten ihren Schülerinnen und Schülern 
eindringlich mit auf den Weg gaben, nicht zu verzagen, wenn Schwierigkeiten auftauchen, sondern mutig zu sein 
und ihren eigenen Stärken zu vertrauen. 

 
Geehrt wurden am Hauptschulabschluss-Abend: 
9H1 – Alessa Günther (1,8) 

9H2 – Mia-Sophie Semrau (1,7) 

9H3 – Marvin Palmer und Melvin Rau (2,0) 
 

Die drei Realschul-Klassenlehrer/innen Christina Holaschke, Melanie Frömbgen und Alexander Rentsch 
verabschiedeten sich mit sehr persönlichen Worten, Anekdoten und Erinnerungen von ihren Klassen. Es folgte die 
Rede des Schulleiters Olaf Bogusch, der ihnen eindringlich riet, miteinander zu kommunizieren und Probleme mit 
dem Gegenüber im Gespräch zu klären, statt dies über die sozialen Medien zu tun, um Missverständnissen aus dem 
Weg zu gehen. Die Schule hat allen das Rüstzeug für den kommenden Abschnitt mitgegeben, egal ob der Weg in 
Ausbildung, ins Ausland oder in weiterführende Schulen führt. 

 
Elf Realschüler und -schülerinnen werden die Oberstufe der Singbergschule besuchen. Sie erhielten ein 
Begrüßungsgeschenk von der Oberstufenleiterin Janina Köhler. 

 
Musikalisch untermalt wurde die Verabschiedung durch einen Tanz der Klasse 10R3 und dem Saxofonspiel „Happy“ 
durch Lilly Jung. 

 
Am Freitagabend wurden folgende der Realschüler und -schülerinnen geehrt: 
0R1 – Christos Christoforidis (1,3) 

10R2 – Martin Weisensee (1,9) 

10R3 – Marlen Wolf (1,4) 

Jeder Abschlussschüler, jede Abschlussschülerin erhielt schließlich auf der Bühne das Zeugnis und die Gratulation 
von Olaf Bogusch und dem Klassenlehrer/der Klassenlehrerin. Zum Abschluss des Abends tanzten sich alle 
Abschlussschülerinnen und Abschlussschüler in einem Flashmob zu „I gotta feeling“ durch den Saal hoch zur Bühne, 
wo sie sich noch einmal gebührend feiern lassen konnten. Ein emotionaler und stimmungsvoller Abend ging jeweils 
zu Ende. (TGI) 
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Abiball 
Im Stil der Goldenen Zwanziger erstrahlte die Horlofftalhalle in Echzell zum diesjährigen Abiball der Singbergschule. 
Nach dem Sektempfang und ersten festlichen Bildern in den Tutorengruppen und mit der umlagerten Fotobox 
startete das abwechslungsreiche Programm. 
Sayana Wilhelm und Luca Bianchi führten galant durch den Abend. Die Abiturienten bedankten sich ausdrücklich 
bei ihrem Schulleiter Olaf Bogusch und der Studienleiterin Janina Köhler und übergaben den beiden einen 
Präsentkorb mit erlesenen Leckereien. 
Der Geschichts-Leistungskurs eröffnete den Abend mit mehreren klassischen Tänzen, die dank ihrer 
Leistungskurslehrerin Petra Hannig, unterstützt von den Profi-Tänzern Muna Grün und Dimitri Grün, eine flotte 
Sohle aufs Parkett legten. 
Das Mathe-Tutorium von Thomas Wilhelm Schwarzer sorgte für begeisterte Lacher, als die Schüler um 50 Jahre 
gealtert die Bühne betraten, oder besser sich auf die Bühne hievten. Ein Klassentreffen „50 Jahre danach“ wurde 
gefeiert und man ließ die vergangene Schulzeit Revue passieren. Der Geist des Tutoren war unüberhörbar weiterhin 
unter ihnen und so gelang das Erinnern noch viel besser. Henry Röstel bedankte sich im Namen des Tutoriats mit 
einem emotionalen Gedicht bei dem Tutor. 
Im Namen des Abiturjahrgangs hielt Lilian Lebrecht die Schülerrede. Sie blickte auf die letzten drei Jahre zurück 
und ließ neben einem Lob auf die hervorragenden Leistungen des Jahrgangs auch kritische Gedanken durchblitzen. 
Der Englisch-Tutorenkurs von Benjamin Reinold unterhielt mit kurzweiligen Spielen Lehrer gegen Schüler. Sayana 
Wilhelm dankte dem Tutor auf Englisch und fand treffende Worte, um die gemeinsame Zeit zusammenzufassen. 
In der Lehrerrede, die Christine Weckler und Thomas Wilhelm Schwarzer hielten, wurden zunächst die goldenen 
Neunzehnhundert- und Zweitausend-Zwanziger näher betrachtet und dann die wirklichen „goldenen Zwanziger“ in 
den Blick genommen, nämlich die Zeit mit den Abiturienten an der Singbergschule. Hierbei erwähnten sie zuallererst 
das große Engagement des Jahrgangs in allen Bereichen des schulischen Lebens, seien es mathematisch- 
physikalische Wettbewerbe, politisch-historische Exkursionen oder musische und sportliche Höchstleistungen. Mit 
viel Humor ließen beide Lehrkräfte auch andere Höhepunkte der vergangenen Jahre noch einmal lebendig werden. 
Neben Toilettenpapier aus dem Hotel Adlon blieben auch die Besonderheiten der Studienfahrten sowie das 
Schubkarrenrennen am Abigag nicht unerwähnt. 
Nach einer längeren Pause, in der die Gäste mit Burgern und Pommes Frites verköstigt wurden, beglückwünschten 
die beiden Moderatoren das Geburtstagskind Nick Stöckl und überreichten Leonie Schäfer ein kleines Präsent für 
das beste Abitur des Jahrgangs mit der Traumnote 1,0. 
Das Biologie-Tutorium von Anna-Lena Bayer bedankte sich bei ihrer Tutorin und brachte Schätze aus deren Zeit als 
Schülerin zum Vorschein. Philipp Mörschel zeigte sein Talent als Singer-Songwriter und gab auch eine Zukunftsvision 
bekannt. 

Nunmehr folgte eine sehr gefühlvolle musikalische Darbietung von Nick Stöckl und Luca Bianchi. 
Als letztes Tutorium fand sich der Chemie-Kurs von Mareike Reitz auf der Bühne ein, sie bleiben dem Kursmotto 
treu und fassten sich kurz, aber herzlich in dem Dank an ihre Tutorin. 
Den vorletzten Programmpunkt bildete ein Quiz-Duell: Alle anwesenden Lehrkräfte samt der Schulleitung traten 
hierzu in zwei Teams mit den Captains Olaf Bogusch und Janina Köhler gegeneinander an. In 27 Fragen mussten sie 
nicht nur ihr Wissen in verschiedenen Schulfächern, sondern auch über die Besonderheiten des Jahrgangs und die 
im Abibuch vermerkten Sprüche unter Beweis stellen. Es zeigte sich, dass auch Lehrer anscheinend nicht gegen 
Schummeleien gefeit sind, konnten doch manche die Lösungen ablesen und versuchten sie vorzusagen. Das „Team 
Bogusch“ konnte sich dennoch gegen das „Team Köhler“ behaupten und gewann Medaillen, die aufgrund der 
geringen Größe des Bandes eher an der Stirn als um den Hals zu tragen waren. 
Zum Abschluss des langen Abends gratulierten Sayana und Luca kurz nach Mitternacht den beiden 
Geburtstagskindern Mareike Reitz und Viktorija Cibulnik bevor sie den offiziellen Teil des Abiballs beendeten. 

 

Ein stimmungsvoller Abend nahm in den frühen Morgenstunden sein Ende! (WEC) 
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Impressionen der Abschlussfeier der Hauptschüler 
 



Impressionen der Abschlussfeier der Realschüler 
 



Impressionen des Abiballs 
 

alle Bilder: Quelle privat / die Bilder des Abiballs sind von 
Martin Groß fotografiert worden 
alle Collagen wurden von Thomas Wilhelm Schwarzer erstellt 


